
11. September 2007
Lesung und Begegnung mit
Dennis Goldberg
Dennis Goldberg ist ein langjähriger Weg-
gefährte von Nelson Mandela und hat mit 
ihm gegen das Apartheidregime und für 
Menschenrechte in Südafrika gekämpft. Hier-
für wurde er für mehrere Jahre inhaftiert.
Eine-Welt-Forum e.V. und Katholische Kirche 
in Düsseldorf laden zu einer Lesung und 
einer Begegnung mit dieser einzigartigen 
Persönlichkeit ein. 
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: Klosterhof im Maxhaus, Schulstraße

11. September 2007
Führung und Gespräch in der
DITIB-Moschee
Vorstand und Verantwortliche des Katho-
likenrates Düsseldorf besuchen die Moschee 
von DITIB am Derendorfer Bahnhof und 
sprechen mit der Leitung und Mitgliedern 
der muslimischen Gemeinde.
Zeit: 19:00 Uhr
Ort:  Moschee, Derendorfer Bahnhof

13. September 2007
Klangkosmos Weltmusik
Manadou Diabate
Kein anderes traditionelles Instrument sym-
bolisiert die Musik der „Mande“ (eine Kultur-
region Westafrikas) so sehr wie die Kora, die 
afrikanische Harfenlaute. Der glockenartige 
Klang ihrer meist einundzwanzig Saiten ist 
unverwechselbar; ihre eindrucksvolle Optik 
ebenso. Manadou Diabate aus Mali ist ein 
wahrer Meister der Kora.
Eintritt: 6,00 Euro
Zeit:  20:30 Uhr
Ort:  Klosterhof im Maxhaus, Schulstraße

15. September 2007
Festlicher Gottesdienst „Teilhaben –
Teil werden“ mit Weihbischof
Dr. Heiner Koch
In der Kirche St. Maximilian feiern Katho-
likenrat und Stadtdekanat gemeinsam mit 
Weihbischof Dr. Heiner Koch aus Anlass 
der Interkulturellen Woche 2007 einen fest-
lichen Gottesdienst, an dem sich auch die 
fremdsprachigen Gemeinden in Düsseldorf 
beteiligen.
Zeit: 18:30 Uhr
Ort: Pfarrkirche St. Maximilian, Schulstraße

15. September 2007
Auftakt: „Teilhaben – Teil werden“ 
Im Anschluss an den festlichen Gottesdienst 
fi ndet die Auftaktveranstaltung der Katho-
lischen Kirche im Erzbistum Köln zur dies-
jährigen Interkulturellen Woche 2007 mit 
Musik- und Kulturbeiträgen statt. Das bun-
desweite Motto „Teilhaben – Teil werden“ 
wird in Gesprächen und Interviews entfaltet. 
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Klosterhof im Maxhaus, Schulstraße

16. September 2007
Katholische Kirche beim Unicef-Kinderfest
Die Bühne der Katholischen Kirche auf dem 
Horionplatz wird vom Motto der diesjährigen 
Interkulturellen Woche 2007 „Teilhaben – 
Teil werden“ bestimmt. Rund um die Bühne 
sind zahlreiche Aktions- und Spielangebote 
der Katholischen Jugendverbände und des 
Caritasverbandes. 
Auf der Bühne stehen mit Musik, Kultur 
und Interviews die Begegnungen der Kul-
turen im Vordergrund. Ebenso erfolgt die 
Preisverleihung des Malwettbewerbes zur 
Caritas-Initiative „Mach Dich stark für starke 
Kinder“. Unter anderem werden auftreten: 

Joe Kiki mit Musikern aus Togo, die Jazz-
band des St.-Ursula-Gymnasiums, Trommler-
gruppe Kanguka aus Burundi, Studenten 
aus Kamerun, internationale Tanzgruppen, 
eine italienische Band sowie der Zauberer 
und Musiker Donatus V. Weinert. 
Zeit: 12:00 bis 18:00 Uhr
Ort: Horionplatz und Rheinpromenade

16. September 2007
Ausstellung Weltethos:
WEGE – Pilger-Wege
Mit Ausstellung und Veranstaltung wird die 
Bedeutung von Pilgern im Christentum und 
im Islam veranschaulicht. Pilger aus beiden 
Religionsgemeinschaften berichten von ihren 
Erfahrungen auf ihren Pilgerwegen.
Zeit: 16:00 Uhr
Ort: Caritas zentrum plus Flingern,
 Flurstraße 57a

16. September 2007
Tag der Offenen Tür
der ghanaischen Gemeinde
Nach dem Sonntagsgottesdienst lädt die 
ghanaische Gemeinde alle deutschen Ge-
meindemitglieder und Interessierte zum 
Kennenlernen, Musik und gemeinsamer
Begegnung ein. 
Zeit: ab 14:00 Uhr
Ort: Barbarasaal, Hl. Dreifaltigkeit,
 Barbarastraße

17. bis 21. September 2007
„Masala – more than music“
Erlebnisausstellung zum Thema Weltmusik
Der eigene Musikstil wird auch heute noch 
von vielen MigrantInnen in aller Welt mit-
genommen – Weltmusik. Es entstanden 
Musikstile wie Reggea, Blues, Jazz, Salsa 
und vieles mehr. Rap, Hip-Hop, Ska oder 
Dub spielen darüber hinaus in der zweiten 
und dritten MigrantInnengeneration eine 
wichtige Rolle bei der politischen und kul-
turellen Ortsbestimmung.
In einem LKW-Truck wird Weltmusik prak-
tisch erfahrbar und erlebbar gemacht. 
Jugendliche, Schulklassen und Jugendgrup-
pen sind besonders eingeladen. Weitere 
Absprachen mit der Katholischen Fachstelle 
für Jugendpastoral und Jugendhilfe,
Telefon: 0211 / 31 06 36 – 14.
Ort: Emilie-Schneider-Platz (vor dem
 Theresienhospital in der Altstadt)

PROGRAMM
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Die Interkulturelle Woche / Woche der aus-
ländischen Mitbürger ist eine Initiative der 
Deutschen Bischofskonferenz, der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland und der 

Griechisch-Orthodoxen Metropolie. Die 
Initiative wird von den Gewerkschaften, 
Wohlfahrtsverbänden, Kommunen, Aus-
länderbeiräten, Ausländerbeauftragten und 

deutsch-ausländischen Initiativgruppen un-
terstützt und mitgetragen. Der Auftakt für 
das Erzbistum Köln fi ndet 2007 in Düssel-
dorf statt. 

Joe Kiki spielt am 16. September beim 
UNICEF-Kinderfest



17. September 2007
Besuch der DITIB-Moschee
Das Caritas zentrum plus Flingern lädt in-
teressierte Frauen zum Besuch der musli-
mischen DITIB-Moschee in Derendorf ein. 
Die Führung und das anschließende gemein-
same Gespräch wird durch eine muslimische 
Frauengruppe gestaltet. 
Zeit: 10:00 Uhr
Ort: Moschee, Derendorfer Bahnhof

17. September 2007
„Erlebniswelt Rechtsextremismus –
Menschenverachtung mit
Unterhaltungswert“
Die Katholische Fachstelle für Jugendpas-
toral und Jugendhilfe hat den Experten
Dr. Thomas Pfeiffer, wissenschaftlicher Mit-
arbeiter im Innenministerium NRW, ein-
geladen über aktuelle Entwicklungen und 
Gegenstrategien in der heutigen Szene des 
Rechtsextremismus zu informieren. 
Besonders eingeladen sind Menschen, die 
mit und für junge Leute arbeiten sowie alle 
Interessenten.
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: Kreuzherrenkirche (Altstadt),
 Ratinger Straße

19. September 2007
mittwochgespräch: Religion –
Motor oder Störfaktor der Integration?
Globalisierung, moderne Kommunikations-
technologie und Migrationsbewegungen 
sorgen für eine wachsende Präsenz unter-
schiedlicher Kulturen und Religionen in einer 
Gesellschaft, weltweit und regional. Ist die 
Religion hierbei Motor oder Störfaktor der 
Integration? 
Referent und Gesprächspartner ist Werner 
Höbsch, Leiter des Referates für Interreli-
giösen Dialog im Erzbistum Köln.
Eintritt: 3,00 Euro
Zeit:  18:00 Uhr
Ort:  Klosterhof im Maxhaus, Schulstraße

20. September 2007
Forum für PGR:
Fremdsprachige katholische Gemeinden 
in Düsseldorf – keine Konkurrenz, sondern 
Chance für die Pfarrgemeinde
Die muttersprachlichen Gemeinden sind für 
die Migranten Gemeinschafts- und Lebens-
raum, in denen neben der Sprache auch 
das eigene kulturelle und religiöse Leben 
gepfl egt wird.
Diakon Hans-Gerd Grevelding, Referent für 
die fremdsprachigen Gemeinden, wird die 
Gemeinden aus Düsseldorf vorstellen und 
über ihre Arbeit berichten. Es geht beson-
ders auch darum, nach Wegen zu suchen, 
wie es zu einem guten Miteinander von ter-
ritorialer und muttersprachlicher Gemeinde 
kommen kann.
Ebenso wird die Arbeit des Caritas Migrati-
onsdienstes, der an der Oststraße beheimatet 
ist, vorgestellt. Die Caritas berät und be-
gleitet Menschen, die aus anderen Ländern 
nach Düsseldorf kommen. 
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Mariensaal, St. Mariä Empfängnis,
 Oststraße/Hohenzollernstraße 20

20. September 2007
Erlebniswelt Ukraine – Ukraine Incognito
Gemeinsam mit dem deutsch-ukrainischen 
Kulturzentrum Düsseldorf e.V. wird die Ukra-
ine als Land und ihre Kultur, den Menschen 
und der Geschichte vorgestellt. 
Ein Lichtbildvortrag führt uns in die Ukraine. 
Kostproben der ukrainischen Küche werden 
geboten.
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Caritas zentrum plus Oberbilk,
 Kölner Straße 265

21. September 2007
Kochen nach den fünf Elementen
Der Internationale Kochclub bietet einen 
offenen ayurvedischen Abend zum Thema 
„Kochen nach den fünf Elementen“ an. Diese 
Ernährung basiert auf dem Wissen um die 
geschmacklichen und thermischen Eigen-
schaften von Lebensmitteln. Der Internatio-
nale Kochclub wird Gerichte zubereiten und 
zur Verkostung einladen. 
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Stadtteilladen Wersten,
 Liebfrauenstraße 30

23. September 2007
Kunstausstellung:
„Teilhaben – Teil werden“
In Kooperation mit dem „Hilfs- und Freund-
schaftsland e.V.“ werden Werke eines nam-
haften Düsseldorfer Künstlers russischer 
Herkunft ausgestellt.
Die Ausstellung wird am 23. September 2007 
um 11:00 Uhr in Anwesenheit des Künstlers 
mit einem Sektempfang und kleinem Imbiss 
eröffnet. In der folgenden Woche können 
die Bilder während der Öffnungszeiten des 
zentrum plus besichtigt werden. 
Zeit: 11:00 Uhr
Ort: Caritas zentrum plus Hassels,
 Am Schönenkamp 148

28. September 2007
Gottesdienst am „Tag des Flüchtlings“
Am „Internationalen Tag des Flüchtlings“, 
der von den Vereinten Nationen ausgeru-
fen wurde, wird in einem Gottesdienst den 
Flüchtlingen und ihrem Schicksal besonders 
gedacht. Den Gottesdienst feiert Pfarrvikar 
Dr. Antoine Cilumba Cimbumba Ndayango, 
der selbst in der heutigen Republik Kongo 
geboren wurde.
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Pfarrkirche St. Antonius,
 Am Schönenkamp 147

Caritas-Initiative für benachteiligte
junge Menschen:
„Mach Dich stark für starke Kinder“
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Die Interkulturelle Woche im Erzbistum Köln wurde aus dem Fonds für Sondermaßnahmen des Diözesanrates der Katholiken im Erzbistum Köln mit fi nanziert.

Mamadou Diabate mit einer Kora

18. September 2007
„ReibekuchenTheater“
Das Kinder- und Jugendtheater „Reibe-
kuchenTheater“ spielt das Stück „Der Krug“. 
Auf einem alten Lastwagen wird ein riesiger 
Krug geliefert. Sascha, der Fahrer und Ba-
hattin, sein Gehilfe sollen auf den Krug beim 
Transport aufpassen. Doch auf mysteriöse 
Weise zerbricht der Tonriese…
Der türkische und der deutsche Schauspieler 
sprechen unterschiedliche Sprachen. Das 
Problem kann nur mit Hilfe der jungen Zu-
schauer gelöst werden. 
Besonders eingeladen sind auch Schulklassen 
und Gruppen in Offenen Ganztag.
Zeit: 14:30 Uhr
Ort: wird noch bekanntgegeben


